
 

Elternrat Schule Weinberg/Turner  

Protokoll Elternratssitzung vom 9. Mai 2022  
 
Turnhalle Rösli, Röslistrasse 14 in Zürich, um 19.30Uhr  
Sitzungsleitung: Barbara Phan  
Protokoll: Hannah Mehringer 
Vom Vorstand anwesend (alle): Barbara Phan (BP), Zeno Davatz (ZD), Andrea Hüsser (AH), Sandro 
Cornella (SC) 
Vertretung Schulleitung: Yasmine Bourgeois, Matthias Jordi 
Vertretung Betreuung: Simone Schepull, Regina Wunderli, Andrea Siering 
Vertretung Lehrpersonen: Andreas Moll  
Vertretung Schulpflege: Gabriela Rothenfluh 
Anzahl anwesender und stimmberechtigter Elterndelegierter: 32 

Traktanden  
1) Antrag: Gemeinsame Abwahl aller bisherigen Vorstandsmitglieder des Elternrats, um 
Voraussetzung für Neuwahlen zu schaffen  
2) Antrag: Neuwahl Vorstand des Elternrats  
    a) Kurze Stellungnahme der Kandidat:innen, die sich zur Wahl stellen (je 2 Minuten)  
    b) Wahl des Vorstands, einzeln für alle Personen, die sich zur Wahl stellen - Reihenfolge: a) Barbara 
Phan, b) Andrea Hüsser, c) Sandro Cornella, d) Zeno Davatz, e) weitere  
3) Nachrichten von der Schulleitung  
4) Neuigkeiten aus den Arbeitsgruppen  
5) Elternanliegen gemäss Eltern-Feedback-Formular  
6) Varia 

Sitzungsprotokoll 
 
Eingangs der Sitzung werden die stimmberechtigten Sitzungsteilnehmer:innen gezählt. Es sind 32. 

Beginn der Sitzung: 
Barbara Phan begrüsst die Elterndelegierten zur Sitzung und leitet zügig über zum ersten 
Traktandum.  
Bevor der erste Antrag besprochen werden kann, interveniert Zeno Davatz. Er stellt sich gegen den 
Antrag und auf den Standpunkt, dieser Vorgang laufe juristisch nicht richtig ab. Er sei weiterhin 
Präsident des Elternrats und dessen Abwahl sei nicht traktandiert. Er erklärt nicht auf 
nachvollziehbare Art, worauf er diese Aussagen basiert.  
Daraufhin erinnern Sandro Cornella und Barbara Phan daran, dass an der letzten Vorstandssitzung 
vom März die Rollen im Vorstand neu verteilt worden sind. Laut Reglement des Elternrats 
konstituiert sich der Vorstand selbst und Barbara Phan ist an besagter Sitzung mit sofortiger Wirkung 
als Präsidentin gewählt worden. Diese Neuverteilung des Vorstandsrollen war traktandiert. An der 
gleichen Vorstandssitzung wurden auch die Traktanden der Elternratssitzung inklusive Neuwahlen 
des Vorstands beschlossen.  

Zeno Davatz bietet an, die Meinungsunterschiede zwischen den Vorstandsmitgliedern nochmals zu 
erklären. Die Elternvertreter:innen lehnen dies jedoch im Plenum mit deutlichem Kopfschütteln und 
verneinendem Gemurmel ab. Bruno Wüest (Elternvertreter Kiga Beckenhof) erklärt, die 
Elternvertreter hätten bereits genug Mails dazu erhalten. 



Andrea Hüsser sagt, dass die Vorstandsmitglieder gerne in die Rolle der Elternvertretung zurück 
möchten und die inhaltliche Arbeit im Elternrat wahrnehmen statt sich um Formalitäten zu streiten. 

Sandro Cornella bittet Zeno Davatz, Beweise für seine Behauptungen zu erbringen, dass Einiges nicht 
sauber gelaufen sei oder mit diesen Behauptungen aufzuhören.  

Zeno Davatz äussert sich nicht weiter dazu.   

Andrea Hüsser fügt hinzu, dass die Vorstandsmitglieder mehrere Versuche unternommen und 
verschiedene Vorgehensweisen angewendet hätten, um die schwierige Zusammenarbeitssituation zu 
lösen. Nach unzähligen Mails, Telefonaten und Sitzungen sei aus der Sicht von Sandro, Barbara und 
ihr der vorgeschlagene Prozess für die Abwahl und Neuwahlen der einzige Ausweg.  

Aus den Reihen der Eltern kommt die Frage: «Wärt ihr denn bereit, euch wieder zur Wahl für den 
Vorstand zu stellen?»  
Andrea Hüsser: Ja. Barbara Phan: Ja. Sandro Cornella: Ja. Zeno Davatz: Nein. 

Barbara Phan übergibt die Leitung der ersten beiden Traktanden (Abwahl und Neuwahlen) an Jeff 
Baumann, einem Elterndelegierten, der nicht im Vorstand ist. 
 

Traktandum 1: Gemeinsame Abwahl der Vorstandsmitglieder 
 
Jeff Baumann erläutert, dass zuerst darüber abgestimmt wird, ob der Antrag zur Abwahl des 
Vorstands angenommen werden soll und bei dessen Annahme in einem zweiten Schritt über die 
Abwahl abgestimmt werden kann.  

Zeno Davatz meldet sich zu Wort und hält fest, dass er mit diesem Vorgehen nicht einverstanden sei, 
weil es intransparent sei. Er bittet, dies so ins Protokoll aufzunehmen. Er erklärt nicht näher, was am 
Vorgehen intransparent sei. 
 
Anträge: 
1a) Es wird darüber abgestimmt, ob der vom Vorstand gestellte Antrag angenommen werden soll.  
Jeff Baumann: «Möchtet ihr den Antrag annehmen, dass über die gemeinsame Abwahl aller 
bisherigen Vorstandsmitglieder des Elternrats abgestimmt werden kann, um Voraussitzungen für 
Neuwahlen zu schaffen? Bitte erhebt die Hand bei Zustimmung.» 

 Der Antrag wird mit 31 Ja-Stimmen, ohne Gegenstimme und 2 Enthaltungen angenommen. 
Die zwei Enthaltungen sind von einer Person (Zeno Davatz), die 2 Klassen vertritt und 
argumentiert, dass sie deswegen 2 Stimmen hat. 

1b) Es wird über die gemeinsame Abwahl abgestimmt. 
Jeff Baumann: «Wer dafür ist, dass alle bisherigen Vorstandsmitglieder des Elternrats gemeinsam 
abgewählt werden, soll bitte die Hand heben.» 

 Der Antrag wird mit 31 Ja-Stimmen, ohne Gegenstimme und 2 Enthaltungen angenommen. 
Die zwei Enthaltungen sind von einer Person (Zeno Davatz), die 2 Klassen vertritt und 2 
Stimmen beansprucht. 

 

 

 



Traktandum 2: Neuwahlen für den Vorstand 
 

2a) Es wird darüber abgestimmt, ob dem Antrag des Vorstands für Neuwahlen stattgegeben werden 
soll. Jeff Baumann: «Möchtet ihr den Antrag annehmen und Neuwahlen durchführen? Bitte erhebt 
die Hand bei Zustimmung.» 

 Der Antrag wird mit 31 Ja-Stimmen, ohne Gegenstimme und 2 Enthaltungen angenommen. 
Die zwei Enthaltungen sind von einer Person (Zeno Davatz), die 2 Klassen vertritt und 
argumentiert, dass sie deswegen 2 Stimmen hat.  

2b) Jeff Baumann fragt, wer aus dem Plenum der anwesenden Elterndelegierten sich zur Wahl in den 
Vorstand stellen möchte. Es meldet sich niemand.  

Er bittet die Kandidat:innen, sich vorzustellen. 
Alle drei stellen sich kurz mit Namen vor, welche Klasse sie vertreten und wie lange sie schon im 
Vorstand sind. 

Jeff Baumann erklärt darauf hin, dass nun jede und jeder Kandidat:in einzeln gewählt werden 
können, und zwar in dieser Reihenfolge: Barbara Phan, Andrea Hüsser und Sandro Cornella.  

 Barbara Phan wird mit 29 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme und 4 Enthaltungen wieder in 
den Vorstand gewählt. Zwei Enthaltungen sind von einer Person (Zeno Davatz), die 2 Klassen 
vertritt und argumentiert, dass sie deswegen 2 Stimmen hat. Applaus. 

 Andrea Hüsser wird mit 29 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme und 4 Enthaltungen wieder in 
den Vorstand gewählt. Zwei Enthaltungen sind von einer Person (Zeno Davatz), die 2 Klassen 
vertritt und argumentiert, dass sie deswegen 2 Stimmen hat. Applaus. 

 Sandro Cornella wird mit 29 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme und 4 Enthaltungen wieder in 
den Vorstand gewählt. Zwei Enthaltungen sind von einer Person (Zeno Davatz), die 2 Klassen 
vertritt und argumentiert, dass sie deswegen 2 Stimmen hat. Applaus. 

Jeff Baumann gratuliert dem Vorstand zur Wahl. Der Vorstand bedankt sich. 

Barbara Phan merkt an, dass die Abwahl und die Neuwahlen per sofort in Kraft treten. Dagegen wird 
kein Widerspruch erhoben. 

Der Vorstand übernimmt anschliessend wieder die Sitzungsleitung. 
 

Traktandum 3: Nachrichten von der Schulleitung 
 

Schulleiter, Matthias Jordi, ergreift das Wort und erklärt, dass die Fragen der Eltern schriftlich 
beantwortet und verschickt wurden. Er fragt, ob es weitere Voten gäbe. Aus dem Plenum kommen 
für den Moment keine weiteren Fragen. 

Herr Jordi wird die Schule Weinberg Turner nach achtzehnjähriger Tätigkeit als Schulleiter verlassen 
und ab August 2022 eine neue Stelle als Rektor der Freien Katholischen Schule Kreuzbühl in Zürich 
antreten. Die Nachfolge der Schulleitung ist bereits bestimmt, die Einarbeitung mit Herrn Hesse läuft 
bereits. Er wird sich am Sommerfest vorstellen. Matthias Jordi wird am Sommerfest verabschiedet.  

Aus dem Plenum kommen doch noch Rückfragen an die Schule. Veronika Swienty fragt, warum es 
denn so viele Wechsel beim Hortpersonal geben würde. 



Antwort durch Simone Schepull: Sie stellt sich als neue Co-Leitung Betreuung vor und erklärt die 
diversen Wechsel mit folgenden Worten: Einerseits berufliche Neuorientierungen von Mitarbeitern, 
andererseits seien niedrig prozentige Stellen, die durch Tagesschule (TS) zustande kommen, weniger 
attraktiv. Rückfrage Veronika: Grund nicht Überlastung? S. Schepull: durch TS entsteht ein anderes 
Arbeiten, starke Konzentration der Arbeit über Mittag, weniger Gestaltungsmöglichkeiten und 
weniger pädagogisches Arbeiten. Das bedauern viele.  

Veronika: Was gibt es für Rückmeldungen aus dem neuen Programm der Begabtenförderung von 
Lehrpersonen? Yasmine Bourgeois (Co-Schulleiterin): gute Rückmeldungen, teils Arbeit in Klasse, teils 
pull out, sehr individuelles Arbeiten. Veronika: wie werden Kinder ausgewählt? Fr Bourgeois: Im 
integrativen Arbeiten gibt es die Möglichkeit, viele Kinder mit Begabungsfeldern zu erkennen. 
Veronika: Wie wird das Pilotprojekt weitergeführt? Y. Bourgeois: stellt Antworten per Mail zu.  
 

Traktandum 4: Neuigkeiten aus den Arbeitsgruppen 
 
a) Sommerfest (9. Juli 2022) 
Barbara Phan und Zeno Davatz fassen zusammen: Sommerfest findet am letzten Samstag vor 
Sommerferien statt, in den bevorstehenden Wochen läuft die weitere Organisation. Im Gegensatz zu 
vergangenen Sommerfesten gibt es die Idee, später zu starten und später aufzuhören. Zeitplan 
14:00-21:00. Programmpunkte: Abendessen und Getränke (statt wie früher Mittagessen) an 
Foodständen, ab 18:00 Disco in der Turnhalle – organisiert von 6. Klässler:innen – Nachmittags Spiele 
mit Postenlauf (eher jüngere Kinder) und Tombola (Eltern sollen Preise stiften, Info folgt), die 
Akrobatikgruppe hat Auftritt am Nachmittag. Veronika ergänzt: Am Nachmittag braucht es einige 
Eltern zum Helfen beim Postenlauf; mehr Info dazu folgt per Mail.  

b) Schüler:innengarten  
Fabienne Wegmann erzählt, dass der Schüler:innengarten läuft, Klassen sind sehr beschäftigt, Kinder 
haben Spass. Es sind immer die 2. Klassen, die den Schüler:innengarten bewirtschaften.  

c) Schulweg und Verkehrssicherheit 
Bruno Wüst sagt, dass die Gruppe seit Januar ganz neu zusammengesetzt sei und sich noch in die 
Thematiken einarbeiten müsse. Die Einsprachen für die Scheuchzerstrasse sei durch einzelne Eltern 
erfolgt – da ging es um einen Einwand gegen die im Zusammenhang mit der «Velostrasse» geplanten 
Umbauten und Veränderungen im Rahmen des Planungsverfahrens an der Scheuchzerstrasse. Im 
Weiteren stünden wohl Änderungen an, die aus dem neuen Richtplan erfolgen, die seien jedoch noch 
nicht bekannt.  

d) Lesenacht 
Veronika hört leider auf, sich für die Lesenacht zu engagieren, da ihre Kinder ab den Sommerferien 
nicht mehr in der Primarschule sind. Eine neue verantwortliche Person muss in der nächsten 
Elternratssitzung neu bestimmt werden. Die Organisation der Lesenacht im Herbst, habe sich 
bewährt. Zwar sei es jeweils zeitlich knapp, aber ging immer gut. Das Datum der nächsten Lesenacht: 
11. November 2022. Gut gelungen war letztes Jahr: Die Betreuer:innen von einem Platz haben sich 
jeweils gut abgesprochen, das hat viel zum Gelingen beigetragen. Wegen Corona hat die Lesenacht 
2021 draussen stattgefunden. 

e) Elternbildung 
Zeno und Annette sind in dieser Arbeitsgruppe (aufgrund der angespannten Situation im Vorstand als 
Gruppe in den letzten Wochen nicht aktiv). Zeno hat Flyer und Infobroschüre zu ADHS-Event 
(ADHS20) aufgelegt, weist darauf hin und steht gerne für Fragen zu Verfügung. Er fragt die 
Schulleitung, wo die Qualifikationen von Schulleitung und Schulpflegepräsidentin zu ADHS und 



Konfliktlösung liegen würden, er wünsche sich mehr Arbeit zu diesem Thema. Schulleitung 
antwortet, dass die Schule kompetent aufgestellt sei und es auch schon Veranstaltungen zu diesem 
Thema gegeben habe.  
Annette bringt das Thema Medienkompetenz ins Spiel, verweist auf die letzte Online-Veranstaltung, 
die von der Schule organisiert und von den Eltern sehr geschätzt wurde und fragt, ob es die 
Möglichkeit gäbe, diese Veranstaltung noch einmal anzubieten? Auch die anderen 
Elternvertreter:innen stimmen bei. Die Schulleitung nimmt den Wunsch auf.  

f) Zusammenarbeit Eltern/Schulleitung 
Sandro Cornella sagt, dass bisher auf Grund der schwierigen Situation im Vorstand noch nicht viel 
passiert sei, die Arbeitsgruppe sei neu und werde aus Vorstandsmitgliedern besetzt. Sie besteht jetzt 
aus Sandro Cornella und Barbara Phan. Sie würden regelmässig Bericht abgeben.  
 

Traktandum 5: Elternanliegen gemäss Eltern-Feedback-Formular  
 
Wurde schon bei Traktandum 3 behandelt. 
 

Traktandum 6: Varia 
 
Mailing-Liste: 
Sandro Cornella informiert, dass die Mailing-Liste für den Eltern-Newsletter, für den sich alle Eltern 
seit dem letzten Dezember anmelden konnten, nicht weiterverwendet wird, da sich gemäss Auskunft 
von Zeno nur knapp 160 Eltern (von insgesamt ca. 1'200 Eltern) eingetragen haben. Der Elternrat 
bleibt im Moment beim alten System mit der Informationsverbreitung über die Elterndelegierte. Der 
Vorschlag aus der letzten Elternratssitzung – dass neu alle Eltern per Eltern-Newsletter direkt vom 
Vorstand informiert werden könnten, wenn die Schulleitung Mailadressen an Vorstand weitergibt 
(mit Opt-Out-Handhabung) – hat sich auf Grund von rechtlichen Abklärungen nach der letzten 
Elternratssitzung als nicht umsetzbar erwiesen; es ist aus Datenschutzgründen nicht zulässig.  

Website: 
Die Website www.elweinbergturner.ch läuft noch bis zu den Sommerferien und wird dann 
abgeschaltet. Sie wurde bisher von Zeno Davatz persönlich sowohl finanziert als auch inhaltlich 
gepflegt.  
Frage aus dem Elternrat: Wollen wir weiter eine Website für den Elternrat behalten? Andrea Hüsser 
antwortet, dass aktuell aus Kapazitätsgründen keine betrieben werden kann, es aber möglicherweise 
wünschenswert wäre, wieder eine zu haben. Es brauche vorgängig jedoch rechtliche Abklärungen 
und Klärung, wie sie finanziert, unterhalten und mit welchen Infos bestückt würde. Das könnte ein 
Traktandum für die nächste Elternratssitzung sein. Aus dem Elternrat kommt die Frage nach den 
Betriebskosten. Zeno sagt, es handle sich um ca 1500/Jahr. Er erklärt kurz die aktuelle Website und 
macht den Vorschlag, es könne eine neue Arbeitsgruppe gebildet werden, die sich um neue 
Homepage kümmert. Andrea fügt hinzu, dass eine Website mit einigem Aufwand verbunden sei, der 
bis jetzt vollumfänglich und unentgeltlich von Zeno geleistet wurde. Das Thema Website wird auf die 
nächste oder übernächste Sitzung traktandiert.  

Dank an Zeno Davatz: 
Sandro Cornella dankt Zeno Davatz als Vorstandsmitglied: In der heutigen Sitzung wären vor allem 
Konfliktaspekte besprochen worden, aber es gibt auch eine andere wichtige Seite. Zeno bringt viele 
Ideen ein, ist sehr engagiert, bereit, viel Zeit und Energie zu investieren und zieht andere mit, was 
Sandro sehr schätzt. Ausdrücklicher Dank an Zeno durch ganzen Vorstand.  



Verabschiedung Matthias Jordi: 
Andrea Hüsser verabschiedet Matthias Jordi, spricht Dank aus für die vielen Jahre als Schulleiter und 
in dieser Rolle auch als Teilnehmer an den Elternratssitzungen. Paul Sidler, Elternratsvertreter, 
schliesst sich dem Dank ausdrücklich an und betont seine Wertschätzung an Matthias Jordis Arbeit an 
der Schule Weinberg Turner.  

Elternkontaktgremium: 
Zeno Davatz stellt noch einmal das Elternkontaktgremium EKG vor, bittet um Mitwirkung der 
Elternvertreter:innen.  

Datum für die nächste Elternrats-Sitzung:  
26. September 2022, 19:30h, voraussichtlich im Mehrzweckraum des Schulhauses Weinberg. Bis 
dann sollten alle ersten Elternabende durch und die neuen Elterndelegierten bestimmt sein. 

Barbara Phan bedankt sich bei den Elterndelegierten für die Sitzungsteilnahme, wünscht allen einen 
schönen Abend und schliesst die Elternratssitzung. 

 

Zürich, 18. Mai 2022 

  

   

 


